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Herren Bezirksklasse B Gruppe 3 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)

WSV Vagen : Schlossberg-Stephanskirchen II 
Freitag, 24.02.2023, 20:00 Uhr

WSV Vagen und Schlossberg-Stephanskirchen II schenkten 
sich nichts

Im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 3 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost) traf der WSV
Vagen am vergangenen Freitag im 12. Saisonspiel auf Schlossberg-Stephanskirchen II. Die Gäste
entführten bei diesem äußerst knappen Mannschaftskampf beim 5:5 einen Punkt. Das letzte Match
des Tages gewann Alexander Schreuer, der durch diesen Sieg das Unentschieden für das
Heimteam sicherte.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los: Nicht so gut lief es für Wörle / Klingler bei ihrem 0:3 gegen
Hannusch / Schön. Beim 3:0-Sieg gelang es Herold / Schreuer die Gastspieler Hofmann / Koula zu
besiegen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nach eher zähem Beginn und Verlust
des ersten Satzes gewann Sabrina Herold die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie
noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden.
Christoph Wörle bekam seinen Gegner Fabian Hannusch dagegen beim deutlichen 0:3 nicht richtig
in den Griff. Beim Spielstand von 2:2 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz die nächsten
Spiele bestritt. Ein hartes Stück Arbeit hatte nachfolgend Jürgen Klingler bei seinem 3:2 gegen
Gerhard Koula zu verrichten. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Stefan Schön war für Alexander
Schreuer am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des WSV Vagen und Schlossberg-Stephanskirchen II. Einen Punkt für die
Mannschaft vor Augen gab Sabrina Herold bei einer 2:0-Führung die nächsten drei Durchgänge
gegen Fabian Hannusch noch ab und quittierte eine 2:3-Niederlage. Beim Erfolg von Christoph
Wörle gegen Klaus Hofmann konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber
auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Durch diese Niederlage liegt Hofmann
nun bei einer Bilanz von 13:11 seit Beginn der Saison. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Stefan
Schön wurden daraufhin Jürgen Klingler unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Der letzte
Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Ergebnis: WSV Vagen 4 Punkte,
Schlossberg-Stephanskirchen II 5 Punkte. Beim wenig später folgenden 7:11, 11:9, 12:10, 11:7-
Erfolg gegen Gerhard Koula kam Alexander Schreuer nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei
diesem Satzverlust blieb es aber auch. Damit fand der Mannschaftskampf diesmal keinen Sieger.

Durch dieses Unentschieden hat der WSV Vagen in der Saison nun 4 Saison-Siege, 5 Niederlagen
bei 3 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 10.03.2023 gegen den SV
Bruckmühl II an. Für Schlossberg-Stephanskirchen II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
den TV Feldkirchen 1903 III am 28.02.2023 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 23:3 ins
Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 WSV Vagen

Doppel: Wörle / Klingler 0:1, Herold / Schreuer 1:0 
Einzel: S. Herold 1:1, C. Wörle 1:1, J. Klingler 1:1, A. Schreuer 1:1 
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 Schlossberg-Stephanskirchen II
Doppel: Hannusch / Schön 1:0, Hofmann / Koula 0:1 
Einzel: F. Hannusch 2:0, K. Hofmann 0:2, S. Schön 2:0, G. Koula 0:2


